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8,3 Millionen Menschen leben in Österreich. Ihre Verschiedenar-
ti gkeit hinsichtlich Alter, Weltanschauung, Lebensgeschichten, In-
teressen, Herkunft , Ethnizität, etc. ist zugleich eine Bereicherung 
wie eine Herausforderung für unsere Gesellschaft . Aufgabe der 
Politi k ist, die geeigneten Rahmenbedingungen dafür zu schaff en, 
dass alle zu einem gemeinsamen friedlichen Ganzen beitragen und 
diese Vielfalt als Ressource genutzt wird. Ebenso muss Integrati on, 
in ihrer Eigenschaft  als gesamtgesellschaft licher Prozess, als Quer-
schnitt smaterie begriff en werden, die in verschiedenen Politi kbe-
reichen eine Rolle spielt.

Da es notwendig ist, auf ganz verschiedene Bereiche der Gesell-
schaft  einzuwirken, braucht es für die Umsetzung und Koordinie-
rung dieser Aufgabe ein zusammenhängendes Gesamtkonzept und 
die Schaff ung eines eigenständigen Staatssekretariats. Um nicht 
über die Köpfe der Betroff enen hinweg zu entscheiden, muss die 
Beteiligung von MigrantInnen gewährleistet sein.

Integrati on braucht rechtliche Gleichstellung und Chancengleich-
heit aller BürgerInnen bei gleichzeiti ger Wahrung und Förderung 
kultureller Vielfalt.

Die rechtliche Gleichstellung ist die Basis für einen positi ven In-
tegrati onsprozess und muss vom Staat garanti ert und hergestellt 
werden. Neben gesetzlichen Regelungen geht es dabei auch um die 
Einräumung von Möglichkeiten zur politi schen Parti zipati on, weil 
allen in Österreich lebenden Menschen die Möglichkeit zur Mitbe-
sti mmung gewährleistet werden muss.

Rechtliche Absicherung des Aufenthalt
 Verbesserung bei Aufenthaltsverfesti gung und Familien-
zusammenführung, Gesichertes Aufenthaltsrecht nach 
besti mmter Aufenthaltsdauer, Verbesserung des Niederlas-
sungsrechts, Abschaff ung der Integrati onsvereinbarung.
Wahrung der Menschenrechte im Asyl- und Fremdenrecht
Wirksamer Rechtsschutz und unabhängige Rechtsberatung, 
Eff ekti ve Zugangsmöglichkeiten zum Arbeitsmarkt.
Vollständige Harmonisierung von Beschäft igung und Aufent-
haltsrecht
Schnellerer und erleichterter Zugang zur Staatsbürgerschaft 
Kommunales Wahlrecht
Verbesserung des Diskriminierungsschutzes
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Alle in Österreich lebenden Menschen sollen einen gleichberech-
ti gten Zugang zu Bildung,  Arbeit, sozialen Leistungen und Mög-
lichkeiten des sozialen Aufsti egs haben. Dies verlangt einerseits die 
Förderung von besonders benachteiligten Gruppen und anderseits 
das akti ve Vorgehen gegen alle Formen von Diskriminierung.

Staatlicher Akti onsplan gegen Diskriminierung
Schaff ung von Parti zipati onsmöglichkeiten
Flächendeckende adäquate Angebote zur Orienti erung & zum 
Spracherwerb
Weitere Öff nung im Bereich der sozialen Leistungen
Anpassung der Grundversorgung an die Sozialhilfe, Verbes-
serter Zugang von MigrantInnen zur Sozialhilfe
Maßnahmen im Bereich Wohnen
Entwicklung von städteplanerischen Konzepten, Öff nung der 
Sozialwohnungen für MigrantInnen
Schwerpunktprogramme zur Förderung von Frauen und 
Jugendlichen der zweiten und dritt en Generati on
Abschaff ung von Bildungshürden für Kinder und Jugendliche 
mit migranti schem Hintergrund
Anerkennung von mitgebrachten Qualifi kati onen

Die Vitalität einer Gesellschaft  ist auch daran messbar, wie fähig sie 
ist, mit Unterschiedenum zu gehen.In diesem Sinn gilt es, kulturelle 
Vielfalt als Potenzial für die gesamte Gesellschaft , zu bewahren und 
zu fördern.

Bevölkerungsvielfalt muss sich in öff entlichen Insti tuti onen 
und Einrichtungen auf allen Ebenen abbilden
Interkulturelle Öff nung aller Insti tuti onen und Einrichtungen
Förderung von Mehrsprachigkeit auf allen Ebenen
Förderung von Selbstorganisati on von MigrantInnen
Interkulturelle Kompetenz muss fi xer Bestandteil der Aus- 
und Weiterbildung werden (von Schule über Sozialarbeit bis 
zur Ausbildung der Exekuti vbeamtInnen)

•
•
•

•

•

•

•

•

•

•
•
•
•

Rechtliche Gleichstellung

Chancengleichheit Kulturelle Vielfalt

Aus: Bernhard Perchinig. 2003. 
Einwanderung und Integrati onspo-
liti k in Europa. In: Interkulturelles 
Zentrum (Hrsg.) Interkulturelles 
Zusammenleben und Integrati on 
als kommunalpoliti sche Herausfor-
derung. Handbuch für die interkul-
turelle Gemeindearbeit.

CHANCENGLEICHHEIT

WAHRUNG UND FÖRDERUNG 
DER KULTURELLEN VIELFALT


